
Pfarrgemeinderatswahl  
in der Seelsorgeeinheit Renchen 
mit den Pfarrgemeinden: Renchen, Ulm und Erlach 
Am 13./14. März 2010 findet im Erzbistum Freiburg 
die Wahl der Pfarrgemeinderäte statt. 
Zu wählen sind in der Pfarrgemeinde   
Renchen:   12 Personen  
Ulm :          8 Personen      
Erlach  :         6 Personen 
Wahlberechtigt ist, wer seit mindestens drei Monaten 
in der Pfarrgemeinde seinen Hauptwohnsitz und am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat. Die 
Wahlberechtigung kann auch erwerben, wer am 
Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilnimmt und 
spätestens bis 12. Februar 2010 beim Wahlvorstand 
einen Antrag stellt. 

 
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholiken, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und in der Ausübung ihrer allgemein kirchlichen Gliedschaftsrechte nicht 
behindert sind. 
 
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, bis zum 29. Januar 2010 Kandidatinnen und 
Kandidaten bei den jeweiligen Pfarrämtern / Wahlvorständen vorzuschlagen. Das 
Einverständnis der Kandidaten ist erforderlich.  
 
Das Wählerverzeichnis kann vom 5. bis 12. Februar 2010 während der 
Öffnungszeiten in den Pfarrbüros Renchen und Ulm sowie bei der Ortsverwaltung 
Erlach eingesehen werden. 
 
Die Wahllokale befinden sich für 
 
Renchen:     Josefsaal, Hauptstraße 34 
Ulm:   Franziskusheim, Mauritiusstr. 13 a 
Erlach:  Jugendraum neben der Pfarrkirche, Erlacher Str. 13 
 
Sie sind geöffnet: 
am Samstag, 13. März 2010 von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
am Sonntag, 14. März 2010 von  08.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimmabgabe gewählt 
werden. Kumulieren ist zulässig.  
 
Sie können natürlich auch durch Briefwahl wählen. Der Antrag für einen 
Briefwahlschein wird mit der Wahlbenachrichtigungskarte verschickt und muss bis 
spätestens 10.3.2010 beim jeweiligen Vorsitzenden des Wahlvorstandes / Pfarrbüro 
eingegangen sein. Dann erhalten Sie den Briefwahlschein sowie die weiteren 
Unterlagen zur Briefwahl. 
 
Wahlvorstand   Renchen: Heinz Schäfer 
    Ulm:  Gottfried Walz 
    Erlach: Herbert König 


